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Professionelles Arbeitszeitmanagement

Arbeitszeitmanagement = Verbindung von Arbeit und Personen

Arbeitszeitmanagement = aktives, systematisches Arbeiten an der Übereinstimmung 
von Bedarf und verfügbarer Arbeitszeit zu jedem Zeitpunkt

Professionelles Arbeitszeitmanagement – Balance vieler Ziele
– optimiert die Kosten.
– berücksichtigt arbeitswissenschaftliche Kriterien.
– sichert die Qualität der Produkte bzw. Dienstleistungen.
– sucht die Balance von Einkommen, Arbeitszeit und Freizeit.
– hält alle Bestimmungen des Arbeitsrechts ein.
– macht das Eingehen auf verschiedene Situationen möglich, erlaubt ein rasches Reagieren auf 

Veränderungen.
– fördert die Wettbewerbsfähigkeit.
– ist transparent.
– nutzt entsprechende Instrumente für Planung, laufende Steuerung & Verwaltung
– ...
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Teilaufgaben der Arbeitszeit-Gestaltung und -Optimierung

1. BERECHNUNG
PERSONALBEDARF

Wieviele Personen (welcher 
Qualifikation) benötigen wir zu 
einem bestimmten Zeitpunkt ?

2. MODELLIERUNG 
VON DIENSTEN

Gestaltung von Diensten zur 
Abdeckung des Personalbedarfs

3. ENTWICKLUNG VON 
RAHMENSCHICHTPLÄNEN
Verteilung der in Schritt 2 
erarbeiteten Dienste auf Mitarbeiter
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Regelmäßige Prüfung und Anpassungen der Modelle sind zentral.

Gute Ideen oder ein Standardmodell werden übernommen, 
ohne zu prüfen, ob es passt.

EBENE: 0
Schnellschuss

Das Arbeitszeitmodell ist kostengünstig, rechtlich & 
ergonomisch sauber. Fokus auf Verwaltung & 
Feinsteuerung.

EBENE: +1
Management im 
Modell

Regelmäßige Prüfung und Anpassung der Modelle. Design 
der Flexibilitätspotentiale

EBENE: +2
Management von 
Modellen

Keiner kennt den Bedarf. - Warum die Zeiten so sind, wie 
sie sind, ist eher historisch zu verstehen.

EBENE:  -1
Kein Management
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Den Personalbedarf in vier Schritten bestimmen - Beispiel

Schritt I: 
Personalbedarfs-Basis
ermitteln

Schritt IV: 
Personalbedarf optimal

Schritt II:
Mindestbesetzung nach 
Qualifikation, 
Vorhalteleistungen ...

Schritt III: 
Personalbedarf glätten und 
verschieben

Lage der zeitpunktbezogenen Arbeit Zus. Vorhaltung (Sicherheit) Zus. sonst. Arbeit Gesamtstunden pro Tag
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Evidenzbasierte Personalbedarfsbestimmung (&-controlling)

• versucht (wesentliche Aspekte) der Personalbedarfsbestimmung mit Evidenz aus der 
konkreten Arbeitssituation heraus zu basieren

• arbeitet dabei mit vorhandener Evidenz
insbesondere Daten aus Softwaresystemen

• formuliert Thesen und prüft, wie weit diese durch Evidenz widerlegt bzw. gestützt werden 
können (den Raum des Behauptbaren reduzieren)

Dabei
• berücksichtigt es angemessen Rhythmen und Entwicklungen des Personalbedarfs
• orientiert möglichst auf kontinuierliche Weiterentwicklung der angewandten Verfahren

und angemessenen Prüfung der Annahmen

Das erfordert spezifische, effiziente, anpassbare Verfahren.
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Beispiel: Hoher Bedarf am Abend, geringerer Bedarf in der Nacht

Unfall Kinder

Uhrzeit Uhrzeit

AmbulanzbesucheAktivitäten

NACHT
NACHT

Abend

Abend
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BEISPIEL PLANQUALITÄT: Wie oft waren wie viele Personen anwesend?

• Die Berechnung erfolgte für Montag an normalen Arbeitstagen (keine Feiertage).
• Pro Zeitpunkt wird angegeben, wie oft es vorkam, dass eine bestimmte Zahl von Personen da war. ZB um 

8:00 war 2-mal 11 Personen, 3-mal 12 Personen, … anwesend.
• Es gab sehr starken Schwankungen in der Besetzung ohne korrespondierende Schwankungen im 

Arbeitsanfall.
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Beispiel: Mehr Personal untertags würde hier nicht Überstunden reduzieren

• Überstunden (ÜH) aus 
Zeitraum 2 ¾ Jahre

• Exkl. Extremfälle (zB
Besetzung 
9, 10, … 16, 17, 18, 19 )

Daten

• Mittelwert der ÜH pro Tag 
(ab 16:15)

• Jeweils für eine bestimmte 
Besetzungsstärke 
untertags

Grafik 
zeigt

Am Nachmittag gibt es 
täglich einen festen 
Zusatzbedarf nach 16:15!

Resümee

1. Relativ konstante 
Gesamtzahl. Weitgehend 
unabhängig von der 
Besetzungsstärke 
untertags.

2. Damit sinkende Zahl an 
ÜH pro Kopf bei höherer 
Besetzungsstärke.

Ergebnis

Durchschn. Überstunden Mo-Fr nach untertags anwesenden Ärzten (11, 12 …)

11-15 Ärzte
im Dienst

Überstunden im Schnitt pro Tag (Mo-Fr)

Mehr Personal untertags würde hier nicht Überstunden reduzieren
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Knoten A1

Knoten A2

Knoten A3

Knoten A4

[TIS] – Bauen von Client-Server Solutions wie mit „Legobausteinen“

Anwesenheitszeiten – aus PEP Datenbank

Knoten A3 Ergebnis

Operator Verknüpfung mit 
Kalender

Operator Rastern anwesend 
pro h

Zahl der anwesenden Personen 
pro Stunde an normalen Tagen

Operator Filter auf „normale 
Tage“

Knoten A3 holt sich Daten von 
K1/A2

Umsatzdaten – aus ControllingKalender

Knoten K1 Knoten U1

Knoten U2

Knoten U3

Knoten U4

Knoten A4 Ergebnis
Operator XY Diagramm
Operator Daten 
zusammenfassen U4

Arbeitszeit und Umsatz pro 
Stunde
an den einzelnen Tagen; 
Diagramm

Knoten A4 holt sich Daten von 
A3

Rohdaten
Import

Daten-
vorbereitung

Daten-
verknüpfung

Daten „beliebiger“
Struktur und Größe
können verarbeitet 
werden.

Beispiel

[TIS] Framework erledigt 
Speicherung, Update bei 
Datenänderung, Reporting, 
Verwaltung der Zugriffs-
berechtigungen ...

Bezüge können leicht ver-
ändert werden. Einzelne 
Knoten oder Knotenketten 
ganz einfach kopiert werden  

TIME INTELLIGENCE® by

© XIMES - 14

Mit [TIS]1) systematisch zu aussagefähigen Analysen von Zeitdaten

Aufbereitung Normalisierung Analyse

• Nutzung vorhandener
Transaktionsdaten,
Statistiken,
Arbeitszeitdaten

• Betrachtung langer
Zeiträume 

• Bereinigung um bekannte
Sondereffekte

• Differenzierung nach 
Tagestypen
(zB normal, Feiertag, Ferien)

• In Bezug setzen der
Datenbestände 
(zB Arbeitszeit zu Bedarf)

• XIMES -Spezialanalysen 
angepasst an Sachlage
(zB Anwesende nach Uhrzeit 
und Wochentag, Schwankung)

• Interpretation und
Diskussion der Ergebnisse

• Herausarbeiten
von Optimierungsoptionen 

1) Time Intelligence Solutions – Spezialsoftwaretool entwickelt von XIMES zur zeitbezogenen Massendatenanalyse
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Drucken, Export …

Security management

…

[TIS] – Leichte Erweiterbarkeit auf zwei Ebenen

1) Durch ANWENDER: 
Vorlagen für Solutions aus Knoten und Operationen 
aufbauen. Statt dann in einer Tabellenkalkulation immer 
wieder von Neuem Zellen in Bezug zueinander zu setzen, 
einfach Solutions aus Vorlagen zusammen bauen 
anpassen.

2) PROGRAMMIERER: 
Neue Operatoren sind leicht zu programmieren.  
Sehr einfach können weiter Berechnungsverfahren und 
Visualisierungen als Operatoren entwickelt werden und in 
den Operatorenpool integriert werden. 

Update management

User managementSpeicherung …

Versionsm. Operatoren

Das [TIS]-Framework für die Software  
Programmierung stellt zur Verfügung

(Visualisierung)Parameter/Interaktion

Berechnung …

Nur die Kernaufgaben müssen für neue 
Operatoren programmiert werdenExterne Daten

z.B. Arbeitszeit

Import-Operator

importierte Daten

Transformations-Op.

Basis Daten

Bereinigungs-Op.

Visualisierungs-Op.

Report 2

Summen Operator

Visualisierungs- Op.

Report 1

Special-Operator

….

Versionsmanag. Appl.

Data ManagementUser Interface

Programmierer behalten die Kontrolle über Code 
und entscheiden wer Operatoren nutzen darf.
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BEISPIEL: Landkartencodierung für Visualisierung großer Mengen

Woche

Wochentag und Uhrzeit
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Vorführung/Video


